
Gemeinde Kremperheide

Niederschrift

über die Sitzung des Kultur-, Sport- und Sozialaus-

schussesgemeinsame Sitzung mit den Vereinen und
Verbänden

Sitzungstermin: Montag, 14.11.2011
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr
Sitzungsende: 21:40 Uhr
Ort, Raum: Gaststätte Heidekrug, Kremperheide

Anwesend sind:
Herr Rönnau, Ernst-Willy Vorsitzender des Ausschusses /

Kirchengemeinde
Herr Cordes, Jörg Sozialausschuss / CDU
Herr Teichert, Thomas Sozialausschuss
Frau Kolbe, Bettina Sozialausschuss/Kita
Frau Mölln, Elfriede Gemeindevertreterin/AWO
Frau Christiansen, Kirsten stellvertretendes Ausschussmitglied/Kita
Frau Blascheck, Bettina, Chor Eintracht Chor Eintracht
Frau Sötje, Brigitte, DRK DRK
Herr Eggers, Lars, TSV Kremperheide TSV Kremperheide
Frau Schütt, Heidi, Voltigierverein Voltigierverein
Frau Bartsch, Schulleiterin Grundschule 
Kremperheide

Grundschule Kremperheide
und Förderverein

Herr Baumann, Sven Bürgermeister

Entschuldigt fehlen:
Herr Bose, Hans-Jochen entschuldigt
Frau Huse, Oda entschuldigt
Frau Potocki, Ute entschuldigt

Der Vorsitzende des Kultur,- Sport- und Sozialausschusses Ernst-Willy Rönnau be-
grüßt die Anwesenden.
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Einwendungen gegen Form und Frist der Einladung werden nicht erhoben.

Der Ausschuss ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.

Auf Nachfrage erklärt sich Bürgermeister Baumann bereit, das Protokoll für die heuti -
ge Sitzung zu führen.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
Beginn: 20:00
Ende: 21:40
1. Nachlese Dorffest 2011
2. Begrenzung der Rücklage Dorffest
3. Terminplan 2011
4. Verschiedenes

Protokoll

zu 1 Nachlese Dorffest 2011
Protokoll:

Zum Dorffest 2011 wird von den Anwesenden festgestellt, dass das Fest ins-
gesamt gut gelungen und organisiert war. Folgende Anregungen werden zur 
Verbesserung, Veränderung für das Dorffest 2012 vorgeschlagen:

a) Getränkewagen
Der kleine Getränkewagen war zu klein und insbesondere im inne-
ren Bereich zu niedrig. Außerdem soll künftig darauf geachtet wer-
den, dass möglichst alle Getränke an allen Verkaufsständen auch 
verfügbar sind.

b) Spiele für 10- bis 14-jährige Kinder sollten nach Möglichkeit mit an-
geboten werden.

c) Fußball
Es wäre schön, wenn parallel zum Volleyball wieder das Fußball-
tournier  stattfinden  könnte.  Eventuell  sollte  der  Bereich  Fußball 
wieder für ältere Teilnehmer geöffnet werden.

d) Toilettenwagen
Der Toilettenwagen konnte beim Dorffest nicht eingesetzt werden, 
da er zu weit entfernt stand und die Anschlüsse nicht vorher gere-
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gelt waren. Es wird angeregt, den Toilettenwagen im Jahr 2012 für 
das Dorffest einzusetzen. Dabei müsste jedoch geregelt sein, dass 
der Wagen nach Möglichkeit auf dem Gelände unterkommen kann. 
Ob und inwiefern dies möglich ist, sollte spätestens Anfang 2012 
im Rahmen eines Ortstermins resümiert werden.

e) Im Rahmen der Feier fällt  vielen Anwesenden versehentlich der 
Müll aus der Hand. Damit die Arbeit auf mehr Rücken verteilt wird, 
sollten 3 bis 4 Sammler organisiert werden, die in der Zeit von ca. 
21.00/22.00 Uhr bis zum Ende der Veranstaltung in gewissem Um-
fang Aufräumdienst erledigen. In diesem Zuge könnte auch die Be-
treibung der Toiletten (Nachschub Papier etc.) geregelt werden.

f) Es wird angeregt, dass künftig Baustrahler für Aufräumarbeiten di-
rekt nach Ende der Veranstaltung zur Verfügung stehen. Es soll 
geklärt werden, ob diese über die Feuerwehr zur Verfügung ge-
stellt werden können.

g) Die Spiele  von Förderverein  und Grundschule wurden 2011 ge-
meinsam begleitet und betreut. Dies sollte auch in den Folgejahren 
weiter so bleiben.

Auf Nachfrage bei der Gemeinde Krempermoor wurde von dort erklärt, dass 
das Dorffest im Jahr 2012 am letzten Augustwochenende in Krempermoor in 
eigener Regie durchgeführt  werden soll.  Ein gemeinsames Dorffest kommt 
daher 2012 nicht in Frage.

Es wird grundsätzlich kritisch gesehen, dass die Dorffeste mit einer Woche 
Unterschied stattfinden und somit eine Konkurrenzsituation entsteht. Dies gilt 
sowohl für das Kinderfest als auch für den Tanzabend. Es sollte eine Lösung 
angestrebt werden,  die Veranstaltung bei  weiterhin getrennter Organisation 
weiter auseinander zu ziehen.

Es wird unter den Anwesenden abgestimmt, dass das Dorffest in Kremperhei-
de am 01.09.2012, so wie laut Grundsatzbeschluss vorgesehen, stattfindet.

zu 2 Begrenzung der Rücklage Dorffest
Protokoll:

Herr Rönnau erläutert die Ausgaben und Einnahmen aus dem Dorffest 2011. 
Beim Kuchenverkauf wurden ca. 200 € weniger als in den Vorjahren erlöst. Es 
fanden Ausgabesteigerungen bei  Musik  inklusive  Sicherheitsdienst  von ca. 
200 € sowie bei der Gutscheinabrechnung für die Helfer von ebenfalls ca. 200 
€ statt. Im Ergebnis sind Einnahmen und Ausgaben für das Dorffest 2011 na-
hezu deckungsgleich. Der Kassenbestand beläuft sich auf ca. 2.250 €. Es be-
steht Einigkeit, dass die Rücklage für Beschaffungen und als Notgroschen be-
stehen bleiben soll.

Des Weiteren sollte ein weiterer Stromverteiler für die Unterverteilungen zur 
Verfügung stehen.  Aufgrund der großen Stromdurchflüsse für  Getränkewa-
gen, Bereich Asmussen (Essenzubereitung) und die sonstigen Nutzer war das 
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Stromnetz überlastet. Anschlussstecker waren verschmort. Eine Beschaffung 
von der bestehenden Rücklage sollte durchgeführt werden.

Außerdem wird darüber nachgedacht, eventuell Tische und Bänke zur Nut-
zung durch Vereine und Verbände zu erwerben. Dies soll jedoch gegebenen-
falls noch näher betrachtet werden.

zu 3 Terminplan 2011
Protokoll:

Die Termine für das Jahr 2012 werden von den Anwesenden und aus den 
vorliegenden Meldungen durch Bürgermeister  Baumann zusammengefasst. 
Die zusammengefasste Liste wird noch zur Abstimmungskontrolle an einige 
der Anwesenden versendet und soll in der Zeit vom 21. bis 24.11 gedruckt 
werden.

zu 4 Verschiedenes
Protokoll:

Es liegt nichts weiter an.
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